See the notice on TED website

393098-2026 - Ergebnis

Deutschland — Betriebsbereitmachung von offentlichen Beleuchtungsanlagen — Rahmenvertrag
StraBenbeleuchtung - Revisionsleistungen

OJ S 109/2026 09/06/2026

Bekanntmachung vergebener Auftrage oder Zuschlagsbekanntmachung — Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stuttgart Netze GmbH
E-Mail: vergabeberatung@staatsanzeiger.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskorperschaft kontrolliertes
offentliches Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Rahmenvertrag Strallenbeleuchtung - Revisionsleistungen
Beschreibung: Rahmenvertrag Strallenbeleuchtung - Revisionsleistungen
Kennung des Verfahrens: 5bbc5bb2-1f3e-4d4d-aa37-32dd8a468f8f
Interne Kennung: SNETZE-2026-0005
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren ohne Aufruf zum Wettbewerb

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50232110 Betriebsbereitmachung von &ffentlichen
Beleuchtungsanlagen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 50232000 Wartung von o6ffentlichen Beleuchtungseinrichtungen
und Verkehrsampeln, 50232100 Wartung von Stra3enbeleuchtungen

2.1.2. Erfillungsort
Beliebiger Ort

2.1.3. Wert
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: 1 930 272,03 EUR

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: DER ABRUF DER KOMPLETTEN UNTERLAGEN WIRD ERST
NACH ERFOLGREICHER ABGABE DER VERTRAULICHTKEITSERKLARUNG GEWAHRT
(SCHUTZ KRITISCHER INFRASTRUKTUREN). > Es sind mit dem Angebot einzureichen: <<
Mit dem Angebot sind folgende Unterlagen einzureichen « Angebotsschreiben (Komm EU D
Ang) « Bietererklarung (ANLAGE A) « Nachweis Betriebshaftpflichtversicherung bzw.
Versicherungsbestatigung und Umwelthaftpflichtversicherung (ANLAGE B) « Eigenerklarung
Umsatz (ANLAGE C) - Eigenerklarung Referenzen Freileitungsbau (ANLAGE D) -
Eigenerklarung Referenzen Lichtpunkte GroRRstadt (ANLAGE E) « Eigenerklarung Uber das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden (ANLAGE F) « Eigenerklarung tUber das Nichtvorliegen
von Eintragungen im Gewerbezentralregister (ANLAGE G) « Eigenerklarung
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Russlandsanktionen (ANLAGE H) « Eigenerklarung uber Selbstreinigungsmalinahmen
(ANLAGE 1) « Eigenerklarung Eignungsleihe (ANLAGE J) « Verpflichtungserklarung
eignungsvermittelndes Unternehmen (ANLAGE K) ¢ Eigenerklarung Nachunternehmer
(ANLAGE L) « Erklarung Nachunternehmer (ANLAGE M) « Erklarung Bietergemeinschaft
(ANLAGE N) ¢ Erklarung Nichtvorliegen von Wettbewerbsbeschrankungen (ANLAGE O) >
Weitere Dokumente: * Bieterpreisabgabe.xIsx « Anlage 4 Technische Eignung_L09.xIsx
Verpflichtungserklarung LTMG « Benennung eines Startpunktes zur Routenberechnung,
sofern dieser vom Betriebssitz abweicht fiir Lose 1 - 4 « Beschreibung eines Konzeptes zur
Organisation der Storungsbereitschaft (max. 2 Seiten DIN A4) fur Lose 1 - 4 « Beschreibung
eines Umsetzungskonzeptes fur eine BaumalRnahme (max. 4 Seiten DIN A4) flir Lose 1 -4 «
Beschreibung eines Konzepts wie die Revision durchgefuhrt wird (max. 4 Seiten DIN A4) far
Los 5 >> Zuganglichkeit zu Informationen im Vergabeverfahren: << Bereitstellung der
Vergabeunterlagen - Die Vergabeunterlagen werden ausschlie3lich elektronisch Uber die
Vergabeplattform bereitgestellt. Registrierung, Nutzung bestimmter Software - Bei einer
Beteiligung am Vergabeverfahren muss eine eindeutige Bieterbezeichnung sowie eine
elektronischen Adresse (Registrierung) angegeben werden. Die Registrierung hat tber das
Vergabeportal zu erfolgen. - Fir die Rechtzeitigkeit der Registrierung, die Nutzung der
Software (Al BIETERCOCKPIT) bei Angebotsabgabe und Abgabe von sonstigen Erklarungen
etc. ist der Bewerber/Bieter verantwortlich. Abrufung von Informationen, Zugang von
Informationen - Der Bewerber/Bieter ist flr die Abrufung der bereitgestellten zusatzlichen
Informationen (z.B. Antworten auf Bewerber- bzw. Bieterfragen), die sich aus dem
Vergabeverfahren ergeben, eigenstandig verantwortlich. Eine gesonderte Bekanntmachung
erfolgt - soweit nicht gesetzlich oder im Rahmen der Vergabeverfahrensordnungen
vorgeschrieben - nicht mehr. Gleiches gilt fir etwaige Aufforderungen, Mitteilungen oder
sonstigen Erklarungen gegenuber dem Bewerber/ Bieter. - Mitteilungen an den Bewerber
[Bieter, die Uber die Vergabeplattform an den Bewerber/Bieter Ubermittelt werden, gelten mit
der Bereitstellung auf der Vergabeplattform im Bereich des Bewerbers/Bieters als abgesendet.
- Der Bewerber/Bieter ist verpflichtet, seinen Account auf der Vergabeplattform auf den
Zugang von Informationen jeglicher Art hin zu kontrollieren. Mitteilungen an den Bewerber
/Bieter (einschlie3lich Mitteilungen nach § 134 GWB) werden Uber das Bewerber-
Bieterpostfach der Vergabeplattform bereitgestellt. Das Bewerber-/Bieterpostfach der
Vergabeplattform hat die Funktion eines (elektronischen) Briefkastens. Mit Bereitstellung der
Mitteilung im Bieterpostfach auf der Vergabeplattform gehen die Mitteilungen dem Bewerber
/Bieter zu. Der Bewerber/Bieter ist fir die Kontrolle des Bewerber-/Bieterpostfachs der
Vergabeplattform eigenverantwortlich zustéandig. Der Bewerber/Bieter hat unabhangig vom
Zugang zusatzlicher Nachrichten Uber einen Posteingang im Bewerber-/Bieterpostfach dieses
selbstandig auf das Vorhandensein von Mitteilungen zu kontrollieren.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Rahmenvertrag Strallenbeleuchtung - Revisionsleistungen
Beschreibung: Auftragsgegenstand ist das Ausfuhren von Revisionsleistungen im Bereich der
Stralienbeleuchtung im gesamten Stadtgebiet von Stuttgart.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
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Art des Auftrags: Dienstleistungen

Haupteinstufung (cpv): 50232110 Betriebsbereitmachung von &ffentlichen
Beleuchtungsanlagen

Zusatzliche Einstufung (cpv): 50232000 Wartung von 6ffentlichen Beleuchtungseinrichtungen
und Verkehrsampeln, 50232100 Wartung von Straldenbeleuchtungen

Optionen:

Beschreibung der Optionen: 2 Jahre Grundlaufzeit. Verlangerung jeweils um 1 Jahr moglich.
Maximale Verlangerungsanzahl 2

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2030

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 2

5.1.5. Wert
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: 1 930 272,03 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Es wird auf §§ 155 ff. GWB und insbesondere auf
das grundséatzliche Erfordernis einer vorherigen Ruge hingewiesen. Der Auftraggeber weist
ferner ausdricklich darauf hin, dass im Fall der Nichtabhilfe einer von einem Bieter erhobenen
Ruge ein entsprechender bei der Vergabekammer eingereichter Nachprifungsantrag
unzuldssig ist, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, der Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
§ 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf
Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
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entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerlgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt. Auf das Hinweisblatt der Vergabekammer Baden-Wurttemberg,
abrufbar unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Karlsruhe/Abteilung 1
/Referat_15/DocumentLibraries/Documents/15 vk _merkblatt.pdf wird hingewiesen.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Stuttgart
Netze GmbH

6. Ergebnisse

Hochstwert der Rahmenvereinbarungen in dieser Bekanntmachung: Nicht veréffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Direktvergabe

Begrindung der Direktvergabe: Keine geeigneten Angebote, Teilnahmeantrage oder Antrage
im Anschluss an eine vorherige Bekanntmachung
Sonstige Begrindung: Vorverfahren wurde aufgehoben

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0000
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung:
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: 1 930 272,03 EUR

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: Hartwig Sontheim Biomasse
Angebot:
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Vergabe von Unterauftragen: Nein
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 08/06/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren
Unternehmen

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Landern des
Européischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Landern aul3erhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

8. Organisationen

8.1.

8.1.

8.1.

393098-2026

ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: Stuttgart Netze GmbH

Registrierungsnummer: HRB 746547

Postanschrift: Kesselstralle 21-23

Stadt: Stuttgart

Postleitzahl: 70327

Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Staatsanzeiger fur Baden-Wiurttemberg GmbH & Co. KG
E-Mail: vergabeberatung@staatsanzeiger.de

Telefon: +49 711-66601-496

Internetadresse: https://stuttgart-netze.de

Profil des Erwerbers: https://www.stuttgart-netze.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

ORG-7004

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wiurttemberg
Registrierungsnummer: 08-A9866-40

Postanschrift: Kapellenstralle 17

Stadt: Karlsruhe

Postleitzahl: 76131

Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de

Telefon: +49 721 9268730

Fax: +49 721 9263985

Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Hartwig Sontheim Biomasse
Grolke des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE343060615

Postanschrift: Lieshofe 6

Stadt: Veringenstadt
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Postleitzahl: 72519

Land, Gliederung (NUTS): Sigmaringen (DE149)
Land: Deutschland

E-Mail: h.sontheim@lieshof.de

Telefon: 07577-3935

Fax: 07577-3935

Rollen dieser Organisation:

Bieter

Wirtschaftlicher Eigentiimer:

Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2f727cbf-17e5-43a3-8b87-8df4c05efaf9 - 01
Formulartyp: Ergebnis

Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Auftrage oder
Zuschlagsbekanntmachung — Standardregelung

Unterart der Bekanntmachung: 29

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 08/06/2026 11:23:15 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 393098-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 109/2026

Datum der Verdoffentlichung: 09/06/2026

393098-2026 Page 6/6


mailto:h.sontheim@lieshof.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	6. Ergebnisse
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

